
29. April bis 06. Mai  2018 

Es verstarben aus unserer Gemeinde: 

Maria Möllenkamp, Albersloh, im Alter von 71 Jahren. 

Die Beisetzung war am Freitag, 27.04.2018, in Albersloh. 

 



Sonntag: 29. April 2018   Hl. Katharina v. Siena, Mitpatronin Europas 
Ma  08:00 Uhr hl. Messe  

St  09:30 Uhr hl. Messe  

Lu  09:00 Uhr hl. Messe 

Ma  11:00 Uhr hl. Messe 

Die Kollekte ist an diesem Wochenende für die Kinder- und Jugendarbeit in unse-

rer Gemeinde. 
 

Montag: 30. April 2018 
St 08:00 Uhr hl. Messe 

Ma 19:00 Uhr hl. Messe 
 

Dienstag: 01. Mai 2018 
St 09:30 Uhr hl. Messe 
 

Mittwoch: 02. Mai 2018 

St 08:00 Uhr hl. Messe 

Ma 08:15 Uhr Schulgottesdienst der Kl. 4a + b 

Jo 10:30 Uhr hl. Messe 

Ma 14:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Ma 15:00 Uhr hl. Messe besonders für Senioren 

Lu 19:00 Uhr Stunde: Suche Frieden 
  
Donnerstag: 03. Mai 2018   hl. Philippus und hl. Jakobus, Apostel 
St 19:00 Uhr hl. Messe 
 

Herz-Jesu-Freitag: 04. Mai 2018 
Ma 08:15 Uhr hl. Messe 

Jo 10:00 Uhr hl. Messe 

 19:00 Uhr Maiandacht an Quantens Kreuz, Sendenhorst  

St 19:00 Uhr hl. Messe 
 

Samstag: 05. Mai 2018 
St 09:00 Uhr hl. Messe 

Ma 14:30 Uhr Trauung 

Ma 16:00 bis 16:30 Uhr   Beichtgelegenheit 

St 16:30 bis 17:30 Uhr   Beichtgelegenheit 

Ma 16:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Ma 17:00 Uhr hl. Messe  

Lu 18:30 Uhr hl. Messe  
 

Sonntag: 06. Mai 2018 
Ma  08:00 Uhr hl. Messe 

St  09:30 Uhr hl. Messe  

Ma = St. Martin, Sendenhorst 

Lu = St. Ludgerus, Albersloh  

St = St. Josef-Stift, Sendenhorst 

Jo = St. Josefs-Haus, Albersloh 



Lu  09:30 Uhr hl. Messe mit Kinderwortgottesdienst und 

   anschl. Kaffee am Kirchturm 

Ma  11:00 Uhr hl. Messe mit Pfadfindern und anschl. Kaffee am Kirchturm 

Lu 15:00 Uhr Tauffeier 

Die Kollekte ist an diesem Wochenende für den Katholikentag in Münster. 
 

Wir gratulieren: 
 

Das Sakrament der Ehe spendet sich am Samstag, 05. Mai 2018 um 14.30 Uhr in St. 

Martin das Brautpaar  

 Bettina und Markus Wiggenhorn, Ochtrup.  
 

Wir wünschen der Familie mit ihren Gästen einen schönen Festtag und Gottes Segen. 

Aufruf zur Katholikentagskollekte 2018 
„Suche Frieden!“ Dies ist das Leitwort des 101. Deutschen Katholikentages, der vom 09. 

bis 13. Mai 2018 in Münster stattfinden wird. 

Dieser Katholikentag wird wieder ein Spiegelbild der Lebendigkeit und geistlichen Kraft 

unserer Kirche werden, bunt und vielschichtig, nachdenklich und fröhlich, fromm und 

politisch zugleich.  Der Katholikentag wird in Münster stattfinden, an einem historischen 

Ort, der das gesellschaftliche Engagement für den Frieden in unserer Geschichte belegt. 

Menschen guten Willens wollen beim Katholikentag in Münster durch ihr Miteinander 

Frieden mitgestalten, in persönlichen Begegnungen, Gottesdiensten, durch Workshops, 

auf Podien und in vielerlei die Generationen ansprechenden Veranstaltungsformaten. 

Liebe Schwestern und Brüder, manche von Ihnen werden die Teilnahme an diesem Fest 

des Glaubens schon eingeplant haben. Doch auch wenn Sie persönlich nicht kommen 

können, bitten wir Sie herzlich um Ihre Unterstützung. Der Katholikentag ist ein starker 

Ausdruck der Verantwortung aller Katholikinnen und Katholiken für Kirche und Gesell-

schaft. 

Tragen Sie durch Ihr Gebet mit zu seinem Gelingen bei. Helfen Sie bitte darüber hinaus 

durch eine großzügige Spende mit, dass der Katholikentag ein Zeugnis für unseren Glau-

ben werden kann, das weit in unsere Gesellschaft hineinwirken wir. 

Für das Bistum Münster                                     Dr. Felix Genn, Bischof von Münster  
 

Erste Maiandacht an Quantens Kreuz am Freitag, dem 04. Mai 

Viele ältere Sendenhorster wissen noch davon zu erzählen, dass das kleine Wäldchen mit 

Quantens Kreuz in der Bauernschaft Rinkhöven in früherer Zeit ein beliebtes Ziel für 

Wandertage in der Schule waren. In den Erzählungen heißt es auch, dass sich manche 

Paare dort getroffen haben. Bis heute machen Radfahrer an diesem Kreuz Station, um dort 

auf einer der Bänke zu verweilen und im „Natur-Dom“ von Rinkhöven Zeit zum Nach-

denken und zum Gebet zu finden. 

Dank der Hilfe von Nachbarn und des langjährigen Engagements von Hubert Hartmann 

für  das Kreuz und das umliegende Wäldchen ist diese Anlaufstelle bis heute erhalten ge-

blieben. Herr Hartmann war dann auch derjenige, der darauf hingewiesen hat, dass Quan-

tens Kreuz in diesem Jahr 130 Jahre alt wird. Dieses kleine Jubiläum ist ein willkomme-

 Termine, Veranstaltungen und Ereignisse „auf einen Blick“ 



ner Anlass, um dort am Freitag, dem 04. Mai, um 19.00 Uhr die erste Maiandacht in Senden-

horst zu feiern. In der Hoffnung auf gutes Wetter ist nicht nur die Nachbarschaft, sondern auch 

die ganze Gemeinde zur Mitfeier der Maiandacht eingeladen. 
 

Maiandachten in Albersloh 
Im Albersloher Gemeindeteil werden Maiandachten am 23. und 29. Mai gefeiert. Sollte noch 

eine Gruppe oder Einzelperson Interesse haben, eine Maiandacht vorzubereiten, so melden Sie 

sich gerne im Pfarrbüro. 
 

Die Pfadfinderstämme gestalten die Messe am 06. Mai um 11.00 Uhr mit 

Der heilige Georg ist der Patron der Pfadfinder. Die Pfadfinder nehmen diesen Feiertag seit 

einigen Jahren zum Anlass, sich als Jugendgruppe in die Gestaltung einer Sonntagsmesse in St. 

Martin einzubringen. Da der Georgstag am 22. April durch die Feiern der Erstkommunion in  

Sendenhorst und Albersloh schon ein besonderes Gesicht hatte, wurde die Messe anlässlich des 

Georgstags um zwei Wochen auf den 06. Mai verschoben. Dann wird die Sonntagsmesse in St. 

Martin um 11.00 Uhr von der DPSG und der PSG gestaltet. Die beiden Pfadfinderstämme la-

den die ganze Gemeinde zur Mitfeier ein. 
 

Katholikentag wirft seine Schatten voraus / Gottesdienstordnung vor Ort reduziert 

Die beiden Kirchenchöre aus Sendenhorst und Albersloh proben schon seit einiger Zeit, um 

gemeinsam mit anderen Chören des Bistums beim Großgottesdienst singen zu können. Viele 

Menschen aus Sendenhorst und Albersloh sind dem Aufruf gefolgt und haben Gästezimmer für 

die Gäste angeboten, die aus Deutschland und den Nachbarländern vom Vorabend von Christi 

Himmelfahrt bis zum Sonntag danach in Münster sind. Seit Ostern laden die Fahnen an den 

beiden Kirchen in Sendenhorst und Albersloh zur Teilnahme am Katholikentag mit dem Motto 

„Suche Frieden“ ein. Auch für Kurzentschlossene sind die vier Tage in Münster eine große 

Chance, Glaubensgemeinschaft zu erleben und sich darin einzubringen. Dabei ist es so, dass 

man Veranstaltungen und Diskussionen, die in Hallen und großen Räumen stattfinden, nur mit 

einer Tageskarte oder einer Dauerkarte besuchen kann. Diese Karten sind nicht nur Eintrittsaus-

weise, sondern gleichzeitig auch Fahrkarten, mit denen man über den öffentlichen Nahverkehr 

kostenlos nach Münster und zurück fahren kann. Zu den Gottesdiensten und in öffentlichen 

Bereiche des Katholikentags kann man auch ohne ein Ticket kommen. Somit gibt es auch noch 

Chancen für Menschen, die spontan aufbrechen möchten.  Bei (hoffentlich) gutem Wetter wird 

es vermutlich auch eine Reihe von Menschen geben, die das inzwischen gut ausgebaute Fahr-

radwegenetz für einen Besuch in Münster nutzen.  

Angesichts der Beteiligung der Chöre und anderer Gruppen aus der Pfarrei und gleichzeitig 

auch mit dem Blick auf diejenigen, die als Gastgeber vielleicht auch mit ihren Gästen nach 

Münster aufbrechen, hat sich das Seelsorgeteam und danach auch der Pfarreirat die Frage ge-

stellt, wie viele Messen an Christi Himmelfahrt und am Sonntag später in Sendenhorst und Al-

bersloh gefeiert werden müssen. Daraus entstanden ist für Christi Himmelfahrt wie auch für 

den Sonntag danach eine deutlich reduzierte Gottesdienstordnung, bei der in beiden Teilen der 

Pfarrei nur jeweils eine Messe gefeiert wird. In der St. Ludgeruskirche in Albersloh gibt es am 

Vorabend von Christi Himmelfahrt und am Samstag danach jeweils eine Messe zu der in Al-

bersloh üblichen Zeit um 18.30 Uhr. An Christi Himmelfahrt und am Sonntag danach, an dem 

die Großgottesdienste in Münster gefeiert werden, findet in Sendenhorst nur jeweils 1 Heilige 

Messe um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin statt. Wir bitten alle Gläubigen um Verständ-

nis dafür und laden alle ein, dass diejenigen, die nicht nach Münster fahren wollen oder kön-

nen, innerhalb der Gesamtpfarrei unter diesen beiden Angeboten einen Gottesdienst für sich 

auszuwählen. Am Pfingstsonntag sind die Messen dann wieder wie gewohnt. 


